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Für alle Notfälle
Dienstbereit
Einsatzleitstelle des Landkreises in 
Bitterfeld 
 03493 513-150

Notrufe
Feuerwehr/ Rettungsdienst   112
Polizei   110

Wichtige Rufnummern
Revierkommissariat Zerbst/Anhalt 
  03923 7160
Bau- und Wohnungsgesellschaft 
Zerbst mbH  0800 7742620
Heidewasser GmbH   039207 95090
Abwasser- u. Wasserzweckverband 
Elbe-Fläming  03923 610444

Strom
Nur Stadtgebiet Zerbst/Anhalt, 
Stromversorgung  03923 73750
Ortsteile Zerbst/Anhalt: über AVACON 
direkt   0800 0282266

Gas
Gasstadtwerke Zerbst GmbH
Erdgas Mittelsachsen GmbH Schöne-
beck   03923 2464

Tierkliniken
Magdeburg
Ebendorfer Str. 39   0391 7318640
Wittenberg/ Piesteritz
Fröbelstr. 25   03491 663015

Tierarztpraxen
19.08. - 01.09.2016
TAP Brodowski   03923 760790

Spruch der Woche
Die Geschichte lehrt dauernd, 
aber sie findet keine Schüler.

Ingeborg Bachmann

Zahnärztlicher  
Bereitschaftsdienst  
Zerbst/Anhalt
Sprechzeiten 9.00 – 11.00 Uhr in der 
Praxis, danach telefonisch
20.08./21.08.2016
Dr. K. Ruhland  Praxis Zerbst, 
 Bahnhofstraße 11
  Tel. 03923 4738
27.08./28.08.2016
ZÄ K. Meilchen  Praxis Loburg, 
 Möckernitzer 
 Damm 9
  Tel. 039245 910277

Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst
 für den Raum Zerbst/Anhalt
Dienstzeiten
Montag von 19:00 Uhr, Dienstag von 19:00 Uhr, Mittwoch von 14:00 Uhr, Donners-
tag von 19:00 Uhr, Freitag von 14:00 Uhr, Samstag von 7:00 Uhr, Samstag, Sonntag 
und Feiertag von 7:00 bis 19:00 und 19:00 bis 7:00 Uhr.

Der kassenärztliche Bereitschaftsdienst gilt nur außerhalb der Sprechzeiten der 
Hausarztpraxis.

Bitte wenden Sie sich während der Sprechzeiten an Ihren Hausarzt bzw. dessen
Vertretung.

Zentrale Bereitschaftsdienst-Rufnummer   Tel. 116117
In lebensbedrohlichen Fällen

ärztliche Hilfe über Notruf   Tel. 112
Auskünfte über Notdienst
Einsatzleitstelle Bitterfeld   Tel. 03493 513150

Apotheken-Bereitschaftsdienst vom 19.08. bis 01.09.2016
Redaktionsschluss am 09.08.2016

Freitag, 19.08.2016
Drei Linden Apotheke Loburg

Samstag, 20.08.2016
Neue Apotheke Zerbst/Anhalt

Sonntag, 21.08.2016
Katharina Apotheke Zerbst/Anhalt

Montag, 22.08.2016
Bären Apotheke Lindau

Dienstag, 23.08.2016
Raben Apotheke Zerbst/Anhalt

Mittwoch, 24.08.2016
Rats- und Stadtapotheke Zerbst/Anhalt

Donnerstag, 25.08.2016
Drei Linden Apotheke Loburg

Freitag, 26.08.2016
Neue Apotheke Zerbst/Anhalt

Samstag, 27.08.2016
Katharina Apotheke Zerbst/Anhalt

Sonntag, 28.08.2016
Jever Apotheke Zerbst/Anhalt

Montag, 29.08.2016
Raben Apotheke Zerbst/Anhalt

Dienstag, 30.09.2016
Rats- und Stadtapotheke Zerbst/Anhalt

Mittwoch, 31.09.2016
Drei Linden Apotheke Loburg

Donnerstag, 01.09.2016
Neue Apotheke Zerbst/Anhalt

Rats- und Stadtapotheke
Alte Brücke 37
39261 Zerbst/Anhalt
Tel. 03923 2462

Raben- Apotheke
Markt 25
39261 Zerbst/Anhalt
Tel. 03923 3481

Jever Apotheke
Fritz- Brand- Str. 6
39261 Zerbst/Anhalt
Tel. 03923 487070

Katharina- Apotheke
Breite 21
39261 Zerbst/Anhalt
Tel. 03923 73740

Neue Apotheke
Dessauer Str. 41
39261 Zerbst/Anhalt
Tel. 03923 3406

Bären Apotheke
Flecken 4
39264 Lindau
Tel. 039246 331

Drei Linden Apotheke
Markt 4
39279 Loburg
Tel. 039245 91465
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Tagesordnung
•	 28. Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses
•	 am Montag, dem 22.08.2016, um 17:00 Uhr
•	 Rathaus, Schloßfreiheit 12, Sitzungsraum

Öffentlicher Teil
1 Begrüßung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der 

Ladung und der Beschlussfähigkeit
2 Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung 

der Tagesordnung
3 Einwohnerfragestunde
4 Genehmigung der Niederschrift der 27. Sitzung des 

Haupt- und Finanzausschusses am 18.07.2016
5 Beratung und Beschlussfassung öffentlicher Vorlagen
5.1 Entscheidung über die Annahme und Verwendung einer 

Spende BV/304/2016
 5.2 Entscheidung über die Annahme und Verwendung einer 

Spende BV/306/2016
5.3 Entscheidung über die Annahme und Verwendung einer 

Spende BV/309/2016
5.4 Vorbereitung der Übertragung des städtischen Erlebnis-

freibades BV/308/2016
5.5 Beschluss über den Einsatz von Fördermitteln aus dem 

Programm STARK V BV/315/2016
5.6 Bewilligung einer überplanmäßige Ausgabe für die Erwei-

terung der Kita „Zum Knirpsentreff“ in Zerbst/Anhalt
  BV/320/2016
6 Mitteilungen
7 Anfragen, Anträge und Anregungen

Nichtöffentlicher Teil
8 Beratung und Beschlussfassung nicht öffentlicher Vorlagen
8.1 Vergabe von Bauleistungen nach VOB/A BV/311/2016
8.2 Vergabeangelegenheit BV/312/2016
8.3 Vergabeangelegenheit BV/313/2016
8.4 Vergabeangelegenheit BV/314/2016
8.5 Auftragsvergabe gem. VOB/A BV/322/2016
8.6 Vergabeangelegenheit BV/323/2016
8.7 Vergabeangelegenheit BV/325/2016
9 Mitteilungen
10 Anfragen, Anträge und Anregungen
11 Schließung der Sitzung

Andreas Dittmann
Bürgermeister
und Vorsitzender des Ausschusses

Tagesordnung
•	 25. Sitzung des Stadtrates
•	 am Mittwoch, dem 24.08.2016, um 17:00 Uhr
•	 Stadthalle, Katharina-Saal

Öffentlicher Teil
 1 Begrüßung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der 

Ladung und der Beschlussfähigkeit
2 Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung 

der Tagesordnung
3 Einwohnerfragestunde

4 Genehmigung der Niederschrift der 24. Sitzung des 
Stadtrates am 27.07.2016

5 Bekanntgabe der in der nicht öffentlichen Sitzung des 
Stadtrates am 27.07.2016 gefassten Beschlüsse

6 Bericht des Bürgermeisters über die Ausführung gefasster 
Beschlüsse und Aussprache sowie aktuelle Informationen

7 Beratung und Beschlussfassung öffentlicher Vorlagen
7.1 Satzungsbeschluss zum Bebauungsplan Nr. 38 Quartier 

„Markt/Jüdenstraße“ BV/288/2016
7.2 Stellungnahme des Stadtrates Zerbst/Anhalt zum 1. Ent-

wurf des Regionalen Entwicklungsplanes 2017 für die 
Planungsregion Anhalt-Bitterfeld-Wittenberg-“Prüfung 
der Vorrangstandorte für Industrie, Gewerbe und Logis-
tik“ BV/303/2016

7.3 Vorbereitung der Übertragung des städtischen Erlebnis-
freibades BV/308/2016

7.4 Entscheidung über die Annahme und Verwendung einer 
Sachspende BV/310/2016

7.5 Beschluss über den Einsatz von Fördermitteln aus dem 
Programm STARK V BV/315/2016

 8 Anfragen, Anträge und Anregungen

Nichtöffentlicher Teil
9 Bericht des Bürgermeisters über die Ausführung gefass-

ter Beschlüsse und Aussprache sowie aktuelle Informati-
onen

10 Beratung und Beschlussfassung nicht öffentlicher Vorla-
gen

10.1 Grundstücksangelegenheit BV/305/2016
11 Anfragen, Anträge und Anregungen
12 Schließung der Sitzung

Wilfried Bustro
Stadtratsvorsitzender

Tagesordnung
•	 9. Sitzung des Ortschaftsrates Gehrden
•	 am Dienstag, dem 23.08.2016, um 19:00 Uhr
•	 im Gemeindehaus Gehrden, Hauptstraße 15,
	 39264 Zerbst/Anhalt

Öffentlicher Teil
1 Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der ordnungsge-

mäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit
2 Änderungsanträge zur Tagesordnung, Bestätigung der 

Tagesordnung
3 Einwohnerfragestunde
4 Bestätigung der Niederschrift der Sitzung vom 12.04.2016
5 Bericht des Ortsbürgermeisters
6 Beratung des Entwurfs des Integrierten Stadtentwick-

lungskonzeptes (ISEK) der Stadt Zerbst/Anhalt
7 Anfragen, Anregungen und Mitteilungen

Nichtöffentlicher Teil
8 Grundstücksangelegenheiten
9 Anfragen, Anregungen und Mitteilungen
10 Schließung der Sitzung

Matthias Schemionek
Ortsbürgermeister
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Tagesordnung
•	 09. Sitzung des Ortschaftsrates Polenzko
•	 am Dienstag, dem 23.08.2016, um 19:00 Uhr
•	 im Bürgerhaus Mühro, Dobritzer Straße 17a,
	 39264 Zerbst/Anhalt

Öffentlicher Teil
1 Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der ordnungsge-

mäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit
2 Änderungsanträge zur Tagesordnung, Bestätigung der 

Tagesordnung
3 Verpflichtung des neuen Ortschaftsratsmitgliedes auf die 

gewissenhafte Erfüllung seiner Amtspflichten durch die 
Ortsbürgermeisterin

4 Einwohnerfragestunde
5 Bestätigung der Niederschrift der Sitzung vom 05.04.2016
6 Bericht der Ortsbürgermeisterin und Bekanntgabe von 

gefassten Beschlüssen
7 Beratung des Entwurfes des Integrierten Stadtentwick-

lungskonzeptes (ISEK) der Stadt Zerbst/Anhalt
8 Anfragen, Anregungen

Nichtöffentlicher Teil
9 Grundstücksangelegenheiten
10 Anfragen, Anregungen und Mitteilungen
11 Schließung der Sitzung

Ruth Buchmann
Ortsbürgermeisterin

Tagesordnung
•	 07. Sitzung des Ortschaftsrates Grimme
•	 am Donnerstag, dem 25.08.2016, um 19:00 Uhr
•	 im Bürgerhaus Grimme, Hubertusstraße 6,
	 39264 Zerbst/Anhalt

Öffentlicher Teil
1 Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der ordnungsge-

mäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit
2 Änderungsanträge zur Tagesordnung, Bestätigung der 

Tagesordnung
3 Einwohnerfragestunde
4 Bestätigung der Niederschrift der Sitzung vom 14.04.2016
5 Bericht des Ortsbürgermeisters und Bekanntgabe von 

gefassten Beschlüssen
6 Beratung des Entwurfes des Integrierten Stadtentwick-

lungskonzeptes (ISEK) der Stadt Zerbst/Anhalt
7 Anfragen, Anregungen

Nichtöffentlicher Teil
8 Grundstücksangelegenheiten
9 Anfragen, Anregungen und Mitteilungen
10 Schließung der Sitzung

Annemarie Reimann
Ortsbürgermeisterin

Tagesordnung
•	 10. Sitzung des Ortschaftsrates Jütrichau
•	 am Montag, dem 29.08.2016, um 19:00 Uhr
•	 im Bürgerhaus Jütrichau, Mühlsdorfer Weg 7 a,
	 39264 Zerbst/Anhalt

Öffentlicher Teil
1 Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der ordnungsge-

mäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit
2 Änderungsanträge zur Tagesordnung, Bestätigung der 

Tagesordnung
3 Bestätigung der Niederschrift der Sitzung vom 23.05.2016

4 Bericht des Ortsbürgermeisters
5 Beratung des Entwurfs des Integrierten Stadtentwick-

lungskonzeptes (ISEK) der Stadt Zerbst/Anhalt
6 Einwohnerfragestunde
7 Anfragen, Anregungen und Mitteilungen

Nichtöffentlicher Teil
8 Grundstücksangelegenheiten
9 Anfragen, Anregungen und Mitteilungen
10 Schließung der Sitzung

Denis Barycza
Ortsbürgermeister

Tagesordnung
•	 07. Sitzung des Ortschaftsrates Straguth
•	 am Dienstag, dem 30.08.2016, um 19:30 Uhr
•	 im Bürgerhaus Straguth, Dorfstraße 12,
	 39264 Zerbst/Anhalt

Öffentlicher Teil
1 Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der ordnungsge-

mäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit
2 Änderungsanträge zur Tagesordnung, Bestätigung der 

Tagesordnung
3 Einwohnerfragestunde
4 Bestätigung der Niederschrift der Sitzung vom 12.04.2016
5 Bericht des Ortsbürgermeisters und Bekanntgabe von 

gefassten Beschlüssen
6 Beratung des Entwurfes des Integrierten Stadtentwick-

lungskonzeptes (ISEK) der Stadt Zerbst/Anhalt
7 Anfragen, Anregungen

Nichtöffentlicher Teil
8 Grundstücksangelegenheiten
9 Nutzung Feuerwehrgarage BV/294/2016
10 Anfragen, Anregungen und Mitteilungen
11 Schließung der Sitzung

Edgar Grund
Ortsbürgermeister

Tagesordnung
•	 09. Sitzung des Ortschaftsrates Deetz
•	 am Donnerstag, dem 01.09.2016, um 19:00 Uhr
•	 im Vereinsraum Bürgerhaus Deetz, Zerbster Straße 10,
	 39264 Zerbst/Anhalt

Öffentlicher Teil
1 Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der ordnungsge-

mäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit
2 Änderungsanträge zur Tagesordnung, Bestätigung der 

Tagesordnung
3 Einwohnerfragestunde
4 Bestätigung der Niederschrift der Sitzung vom 28.04.2016
5 Bericht des Ortsbürgermeisters und Bekanntgabe von 

gefassten Beschlüssen
6 Beratung des Entwurfes des Integrierten Stadtentwick-

lungskonzeptes (ISEK) der Stadt Zerbst/Anhalt
7 Beratung und Festlegung zur weiteren Nutzung der Park-

flächen Zerbster Straße 10
8 Anfragen und Anregungen

Nichtöffentlicher Teil
9 Grundstücksangelegenheiten
10 Anfragen, Anregungen und Mitteilungen
11 Schließung der Sitzung

Ulrich Weimeister
Ortsbürgermeister
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Ausschreibung  
zum Zerbster Heimat- und Schützenfest  
vom 28. Juli bis 7. August 2017
Zulassungsgesuche sind bis spätestens 28. September 
2016 an das Büro des Bürgermeisters der Stadt Zerbst/An-
halt, Schloßfreiheit 12 in 39261 Zerbst/Anhalt zu richten.

Die Bewerbungen müssen folgende Angaben enthalten:
1.	 Ständige Anschrift, Fernsprechanschluss, Fax und Funk-

telefon

2. 	 Art des Betriebes
	 a) 	 Fahrbetrieb: genaue Bezeichnung
	 b) 	 Belustigungsbetrieb: genaue Bezeichnung und Pro-

gramm
	 c) 	 Spielbetrieb: Art der Ausspielung sowie die zur Aus-

spielung gelangenden Waren
	 d) 	 Verkaufsbetrieb: Warenangebot
	 e) 	 Gastronomiebetrieb: Warenangebot sowie Angabe, 

ob mit oder ohne Ausschank von Getränken, bei brau-
ereitypischen Betrieben Angabe der Brauerei

	 f) 	 Entgelt: Angabe der Fahr-, Eintritts- und Spielpreise 
sowie sonstige Entgelte

 		  Der Veranstalter behält sich vor, im Waren- und Pro-
grammangebot Veränderungen vorzunehmen.

3. 	 Maße des Betriebes einschließlich der erforderlichen Be-
triebseinrichtungen über alles sowie eine Grundriss-Skiz-
ze (Vordach, Seitenklappen, Vorbau, Markisen, Tische, 
Stühle etc.)

4. 	 Stromanschlusswert in KW getrennt nach Betrieb und 
Wohnwagen

5. 	 Anzahl der mitgeführten Fahrzeuge, wie Pack- und Wohn-
wagen, Zugmaschinen usw.

6. 	 Ein aktuelles Foto des Betriebes. Bei Neuheiten ist aus-
nahmsweise eine ausführliche Betriebsbeschreibung ein-
schließlich einer aussagekräftigen farblichen Darstellung 
bzw. eines Modells ausreichend.

7. 	 Kopie der Ausführungsgenehmigung für fliegende Bauten

8. 	 Aktueller TÜV-Nachweis

9. 	 Rückporto für einen A4-Briefumschlag in Form von Post-
wertzeichen.

Für Gastronomiebetriebe behält sich der Veranstalter eine 
Produkt- und Lieferantenbindung vor.

Verspätet eingehende oder unvollständige Bewerbungen 
bleiben grundsätzlich unberücksichtigt!

Die Bewerbung zum Zerbster Heimat- und Schützenfest be-
gründet im Falle der Zulassung keinen Rechtsanspruch auf 
einen bestimmten Platz. Im Falle einer Zulassung ist der Be-
schicker verpflichtet, vor Aufbau seines Betriebes den Besitz 
einer gültigen Reisegewerbekarte sowie den Abschluss einer 
Haftpflichtversicherung nachzuweisen.
Die Zulassungsbescheide werden bis 16. Dezember 2016 
versandt. Betriebe, die bis zu diesem Zeitpunkt keinen Be-
scheid erhalten, können leider nicht berücksichtigt werden.
Von persönlichen Vorstellungen hinsichtlich einer Bewerbung 
im Bewerbungszeitraum ist abzusehen.

Telefonische Auskünfte über Zu- oder Absagen werden nicht 
erteilt!

Stadt Zerbst/Anhalt �  Zerbst/Anhalt, 09.08.2016
Amt für Steuern, Beiträge und
Beteiligungen

Einladung zur öffentlichen Versammlung  
der Grundstückseigentümer von Lindau
Am Montag, dem 29. August 2016, findet um 19.00 Uhr in 
Lindau eine Informationsveranstaltung zu einer geplanten 
Baumaßnahme in Lindau statt. Hierzu werden alle Grund-
stückseigentümer (spätere Beitragspflichtige) eingeladen.

Ort: 	 Bürgerhaus, Goethestraße 22 in Lindau
Thema: 	 Erneuerung der Straßenbeleuchtung Friedens-

straße/Wiesenweg

gez. Anja Friedrich
Amtsleiterin

Hinweis auf eine  
öffentliche Ausschreibung  
der Stadt Zerbst/Anhalt

Die Stadt Zerbst/Anhalt schreibt nachstehende Arbeiten/
Leistungen öffentlich aus:

AZE 18/2016/65 2. BA Grundhafter Ausbau Jüdenstraße

Die Unterlagen sind unter www.evergabe.sachsen-anhalt.de 
abrufbar.

Amt für Landwirtschaft,	 Dessau-Roßlau, 18.07.2016
Flurneuordnung und	 Tel.: 0340 6506-455
Forsten Anhalt 	 Aktenzeichen: 1-22.4
Ferdinand-von-Schill-Str. 24,
06844 Dessau-Roßlau 
 
Flurbereinigungsverfahren Ortsumgehung Leitzkau, 
Landkreis Jerichower Land 
Verf.-Nr.: 611-17AZ2011

Öffentliche Bekanntmachung
Bekanntgabe des Nachtrages 1 zum Flurbereinigungsplan 
und Ladung zum Anhörungstermin
Im Flurbereinigungsverfahren Ortsumgehung Leitzkau, Landkreis 
Jerichower Land wurde der Nachtrag 1 zum Flurbereinigungs-
plan aufgestellt.
Auslegung
Der Nachtrag 1 liegt zur Einsichtnahme für die Beteiligten im Amt 
für Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forsten Anhalt, Kühnau-
er Straße 161, 06846 Dessau-Roßlau, Zimmer 4.108 in der Zeit 
vom 24.08. bis 07.09.2016 während der Dienststunden,
(Montag bis Donnerstag von 9:00 - 12:00 Uhr und 13.00 -15.30 Uhr 
und Freitag von 8:00 - 12:00 Uhr, oder nach Vereinbarung) aus.
Der Nachtrag 1 zum Flurbereinigungsplan liegt insbesondere aus 
für die folgenden Inhaber von Rechten an den zum Flurberei-
nigungsverfahren gehörenden Grundstücken (Nebenbeteiligte 
nach § 10 Nr. 2d FlurbG):
-	 für das Rectorat zu Leitzkau als Inhaber des im Grundbuch 

von Leitzkau Blatt 12 unter laufende Nr. 7 eingetragenen 
Rechts

-	 für die Siedlungsgesellschaft Sachsenland GmbH als Inhabe-
rin des im Grundbuch von Leitzkau Blatt 467 unter laufende 
Nr. 2 eingetragenen Rechts
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und für den folgenden Eigentümer von nicht zum Verfahrensge-
biet gehörenden Grundstücken, der zur Errichtung fester Grenz-
zeichen an der Grenze des Flurbereinigungsgebietes mitzuwir-
ken hat (Nebenbeteiligter nach § 10 Nr. 2f FlurbG):
-	 Herrn Friedrich Gürtler als Eigentümer für Grenzanerkennungen
Erläuterung
Die Inhaber von Rechten an den zum Flurbereinigungsgebiet 
gehörenden Grundstücken sind nach § 10 Nr. 2d FlurbG Neben-
beteiligte. Die Eigentümer von nicht zum Flurbereinigungsgebiet 
gehörenden Grundstücken, die zur Errichtung fester Grenzzei-
chen an der Grenze des Flurbereinigungsgebietes mitzuwirken 
haben, sind nach § 10 Nr. 2f, zweiter Halbsatz FlurbG Nebenbe-
teiligte. Nebenbeteiligte am Flurbereinigungsverfahren sind zur 
Wahrung Ihrer Rechte zum Anhörungstermin zu laden.
Durch die Neueinteilung des Flurbereinigungsgebietes werden 
die oben genannten eingetragenen Rechte entbehrlich bzw. ge-
hen auf die neuen Grundstücke über. Die dabei getroffenen Re-
gelungen werden mit diesem Nachtrag 1 zum Flurbereinigungs-
plan bekannt gegeben.
Ladung zum Anhörungstermin
Termin zur Anhörung der Beteiligten und zur Bekanntgabe des 
Nachtrages 1 zum Flurbereinigungsplan gemäß § 59 Abs. 2 des 
FlurbG, i. d. F. vom 16. März 1976 (BGBl. I S. 546), zuletzt ge-
ändert durch Artikel 17 des Gesetzes vom 19. Dezember 2008 
(BGBL. I S. 2794), wird bestimmt auf
	 Donnerstag, den 08.09.2016
	 in der Zeit von 9.00 — 12.00 Uhr und 13.00 —15.00 Uhr

im Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forsten Anhalt, 
Kühnauer Straße 161, 06846 Dessau-Roßlau, Zimmer 4.108.
Zu diesem Termin wird hiermit geladen.
Gegen den Inhalt des Nachtrages 1 sowie gegen die Grenz-
feststellung und Abmarkung kann Widerspruch zur Vermei-
dung des Ausschlusses nur im Anhörungstermin vorge-
bracht werden.
Es wird empfohlen, die Widerspruchspunkte einschließlich Begrün-
dung bereits vorher in einem Schreiben aufzuführen und dieses 
zum Anhörungstermin am 28. Juli 2016 als Anlage zum Protokoll 
abzugeben. Beteiligte die an der Wahrnehmung des Anhörungs-
termins verhindert sind, müssen sich durch einen Bevollmächtigen 
vertreten lassen. Der Bevollmächtigte hat seine Vertreterbefugnis 
durch eine ordnungsgemäße Vollmacht nachzuweisen.
Vorher oder später eingelegte Widersprüche werden nicht be-
rücksichtigt (§ 59 Abs. 2 FlurbG).
Die Einlegung eines Widerspruchs in Form einer E-Mailnachricht 
oder fernmündlich ist nicht zulässig.
Falls kein Widerspruch erhoben wird, ist ein Erscheinen 
beim Anhörungstermin nicht erforderlich.

Im Auftrag

Tonn

Aus dem Rathaus

Stadtverwaltung begrüßt neue Auszubildende
„Ich fand das immer schon in-
teressant. Meine Mutti arbeitet 
in der Stadtverwaltung in Des-
sau, da war ich öfter mal, als 
ich jünger war und dachte mir, 
das ist eigentlich was für mich. 
Deshalb habe ich mich bewor-
ben und freue mich sehr, dass 
es geklappt hat“, sagt Isabel 
Richter. Die 18-jährige Zerb-
sterin hat am 1. August ihre 
Ausbildung zur Verwaltungs- 
fachangestellten bei der Stadt-
verwaltung Zerbst/Anhalt be-
gonnen. Die frischgebackene 
Abiturientin des Gymnasiums 
Francisceum ist „froh, dass 
die Schule geschafft ist. Ich 
habe mich schon lange auf 
den neuen Lebensabschnitt 
gefreut“. „Wir freuen uns, dass 
wir Sie ausbilden können“, 
wird Isabel Richter von Bür-
germeister Andreas Dittmann 
(SPD) begrüßt und ermuntert 
den Neuzugang: „Fordern Sie 

auch ein, dass Sie ausgebildet 
werden“. Die Stadtverwaltung 
sei inzwischen ein in der Aus-
bildung geübtes Unterneh-

men. Dabei sei der eigene Be-
darf im Blick. „Wir brauchen 
Kräfte“, stellt er die Möglich-
keit einer Weiterbeschäftigung 

nach dem Lehrabschluss in 
Aussicht. In Aussicht stellt er 
auch, worüber er gerade mit 
seinem Amtskollegen aus der 
Partnerstadt Jever, Jan Edo 
Albers (parteilos) im Gespräch 
ist. „Wir überlegen, ob wir den 
früher schon mal praktizierten 
Austausch von Azubis wieder 
aufleben lassen.“ Die Zerbster 
Stadtverwaltung hat derzeit 
drei Auszubildende zum Ver-
waltungsfachangestellten.
Im dritten Jahr ist Eric Metzker 
(20). Seit 2015 in der Ausbil-
dung ist Laura Kotsch. „Ich 
habe die Entscheidung noch 
nicht bereut. In den Ämtern, 
in denen ich bisher war, hat es 
mir sehr gut gefallen“, erzählt 
die 18-Jährige aus Zerbst. 
Sie hat sich bei der Stadt be-
worben, „weil ich sehr mit Zer-
bst verbunden bin, viel über die 
Stadt erfahren und an ihrer Ent-
wicklung mit wirken möchte“.

Als neue Auszubildende bei der Stadtverwaltung wurde Isabel 
Richter (r.) von Bürgermeister Andreas Dittmann begrüßt. Schon 
ein Jahr Ausbildungserfahrung hat Laura Kotsch. 
� Foto: Helmut Rohm

Die nächste Ausgabe erscheint am: Freitag, dem 2. September 2016

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge und Anzeigen: Dienstag, der 23. August 2016
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Neue Leiterinnen für zwei Grundschulen
Das Büro eines Bürgermeis-
ters ist normalerweise nicht 
der Ort, an dem Grundschul-
leiterinnen in ihr Amt bestellt 
werden. 
„Hier war es mir wichtig, Herrn 
Dittmann einzubeziehen, weil 
er und die ganze Stadtverwal-
tung als Schulträger in beson-
derer Weise hinter ihren Schu-
len stehen. 
Hier gibt es eine große Be-
wusstheit für die Bedeutung 
von Schule“, begründet Elke 
Meyer, schulfachliche Refe-
rentin beim Landeschulamt, 
ihre Wahl. 
Und sie freut sich über „ein 
tolles Ambiente“, mit dem 
Bürgermeister Andreas Ditt-
mann (SPD) „gern Gastgeber 
ist“.
Gastgeber für die per 1. Au-
gust offizielle Bestellung von 
Manuela Aretz als Schulleite-
rin der Grundschule „An der 
Stadtmauer“ in der Kernstadt 

und von Kerstin Tzanis als 
Schulleiterin der Grundschule 
Dobritz. Manuela Aretz (45) 
folgt nach einem Jahr als 
Stellvertreterin der mit Ende 
des Schuljahres in den vor-
zeitigen Ruhestand gegange-
nen Helgard Kuhrig. Kerstin  
Tzanis (53) hat bereits ein Jahr 
kommissarisch die Dobritzer 
Grundschule geleitet, nach-
dem Rita Brand in den vor-
zeitigen Ruhestand gegangen 
war.
„Ich freue mich, dass wir zwei 
versierte Pädagoginnen als 
Nachfolgerinnen haben, die 
die Häuser, die Kinder und die 
Kollegen kennen und beide 
sagen, wir machen ein biss-
chen mehr als notwendig“, 
verweist der Bürgermeister 
auch auf das große Engage-
ment der beiden neuen Schul-
leiterinnen, sowohl was die 
eigene gesellschaftliche Akti-
vität betrifft als auch jene, sich 

mit ihren Schulen in das städ-
tische Leben einzubringen.
In der Grundschule „An der 
Stadtmauer“ werden 243 Kin-

der in 11 Klassen von 14 Leh-
rerinnen unterrichtet. In Do-
britz gibt es 70 Kinder in vier 
Klassen und fünf Lehrerinnen.

Kerstin Tzanis (2. v. l.) und Manuela Aretz (2. v. r.) wurden als neue 
Grundschulleiterinnen bestellt. Die entsprechenden Urkunden 
übergab Elke Meyer vom Landesschulamt. Bürgermeister Andre-
as Dittmann fungierte als Gastgeber des Ernennungs-Festaktes. 
� Foto: Helmut Rohm

Viele Glückwünsche für Helmut Hehne

Vom 1990 bis 1999 hat er sich in der Stadtverwaltung um 
die Wirtschaftsförderung, aber auch die Öffentlichkeitsar-
beit gekümmert. In der und für die Stadt engagiert sich 
Helmut Hehne seit langem auf vielfältige Art und Weise. 
Vorträge und verschiedenste Publikationen zur Zerbster 
Geschichte, die Mitarbeit in mehreren Vereinen, im Redak-
tionskollegium des Heimatkalenders, in der Jägerschaft 
Zerbst, nicht zuletzt auch als langjähriger Kreisjägermeis-
ter – die Reihe lässt sich fortsetzen. Mit vielen Gratulanten 
feierte der Ur-Zerbster am 8. August seinen 80. Geburts-
tag. Glückwünsche gab es unter anderem nicht nur von 
Bürgermeister Andreas Dittmann (SPD), sondern auch von 
dessen Amtsvorgänger und Helmut Hehnes ehemaligem 
Chef, Altbürgermeister Helmut Behrendt (FDP). 
� Foto: Daniela Apel/Volksstimme

Zerbster Ausstellung  
in der Partnerstadt Nürtingen

Die anlässlich des 70. Jahrestages der Zerstörung von 
Zerbst/Anhalt entstandene Sonderausstellung des Zer-
bster Museums ist noch bis zum 26. August im Rathaus 
der Partnerstadt Nürtingen zu sehen. Eröffnet wurde 
sie am 1. August im Beisein des (v. r.) Nürtinger Ober-
bürgermeisters Otmar Heirich (SPD) und des Zerbster 
Bürgermeisters Andreas Dittmann (SPD). Initiiert hat 
diesen weiteren Einblick in die Zerbster Geschichte die 
Nürtinger SPD um die Vorsitzende Bärbel Kehl-Maurer 
(l.). Museumsleiterin Agnes-Almuth Griesbach (2. v. l.) 
machte die Besucher der Eröffnung mit den Inhalten der 
Ausstellung vertraut. 
� Foto: Jürgen Gerrmann/Nürtinger Zeitung

Geburtsanzeigen. Die ganz besondere Art, Freude zu teilen.
online aufgeben: wittich.de/geburt
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Ein perplexer Manfred Sabrautzky und viel mehr als „nur“ ein Skatturnier 

Vergleich zwischen Zerbst und Jever ist eine Konstante der Städtepartnerschaft

Am Anfang stand eine He-
rausforderung. Der damalige 
Zerbster Amtsleiter für Schu-
le, Kultur und Sport, Georg 
Fischer, überbrachte sie in Je-
ver – die Herausforderung zu 
einem Skatturnier zwischen 
den seit dem 28. Juli 1990 in 
einer Partnerschaft verbun-
denen Städten. Ingo Hasha-
gen, damals Stadtdirektor, 
und sein Stellvertreter Hellmut 
Kohls nahmen nicht nur an, 
es wurde gleich auch erst mal 
eine Runde gespielt. Immer 
im jährlichen Wechsel zum 
Zerbster Heimat- und Schüt-
zenfest und zum Altstadtfest 
in Jever sollten die Turniere 
fortan ausgetragen werden, 
so wurde es vereinbart.
Städteskatturnier-Premiere 
war am 26. Juli 1992 in Zerbst.
Jevers Niederlage führte am 
4. Januar 1993 zur Gründung 
des Skatclubs „Schlossturm 
Jever“. „Ob das über 25 Jahre 
hält, darüber haben wir damals 
nicht nachgedacht. Wir haben 
einfach gemacht“, erzählen 
Manfred Sabrautzky und sei-
ne Ehefrau Rosi anlässlich 
des am ersten Heimatfest-
Sonntag in Zerbst ausgetra-
genen Jubiläumsturniers. Der 
langjährige Vorsitzende des 
„Schlossturm“-Vereins ist bis 
heute der Jeveraner Garant 
für die erfolgreiche Turnier-Ge-
schichte. „Wir haben eine sehr 
vitale Städtepartnerschaft“, 
sagt der Zerbster Bürgermeis-
ter Andreas Dittmann (SPD) 
zum Auftakt des 25. Städte-
skatturniers in der Stadthalle 
Zerbst. Zu den zwei Säulen, 
die sie neben vielen anderem 
von Anfang kennzeichnen, 
stehe neben der Präsenz des 
Künstlerforums Jever zu den 
Zerbster Kulturfesttagen das 
Skatturnier. Und während es 
in Zerbst wechselnde Verant-
wortlichkeiten gegeben habe, 
seien es auf Jeveraner Seite 
immer Manfred Sabrautzky 
und seine Familie, vor allem 
seine Frau, gewesen, die es 
„in besonderer Weise ge-
tragen und voran gebracht 
haben“. Dafür ehrte ihn die 
Stadt Zerbst am Sonntag mit 
dem Eintrag in ihr Ehrenbuch 
und einer Ehrenurkunde. Für 
Rosi Sabrautzky gab es einen 
Rosenstrauß. „Das ist mehr 
als verdient. Ich bin stolz da-
rauf, dass einem Bürger un-

serer Stadt solche Ehre zu 
Teil wird“, unterstrich Jevers 
Bürgermeister Jan Edo Albers 
(parteilos), der mit seinem All-
gemeinen Stellvertreter Mike 
Müller ebenfalls dem Turnier-
auftakt beiwohnt.
„Ist das aufregend. Ich zitte-
re am ganze Körper“, so die 
Reaktion des völlig „perple-
xen“ und sichtlich bewegten 
Geehrten. „Ich freue mich, 
dass ich auch nach 25 Jahren 
noch hier sein kann und das 
erleben darf“, dankt Manfred 
Sabrautzky „allen, die mir und 
uns in den Jahren geholfen 
und uns begleitet haben“. Er 
tat das auch mit einer Doku-
mentation, die die beiden Sa-
brautzky als Erinnerung an die 
bisher 25 Turnierjahre zusam-
mengestellt haben.

Mit den insgesamt 54 Jeve-
ranern, die dieses Mal die 
Partnerstadt besucht haben, 
ist Manfred Sabrautzky be-
reits während der Busfahrt 
auf eine Erinnerungsreise ge-
gangen. Deutlich wird in den 
Rückblicken, was ihm und sei-
ner Frau von Beginn an auch 
wichtig war – nicht nur Skat 
zu spielen, sondern ebenfalls 
Land und Leute kennenzuler-
nen. Dieses Mal gehören eine 
Stadtführung in Wernigerode 
und eine Besichtigung des 
Energieparks auf ehemaligen 
Zerbster Flugplatz dazu. Die 
Nicht-Skatspieler können zu-
dem am Sonntag unter an-
derem im Stadtarchiv und im 
Archiv der Bartholomäikirche 
in die Zerbster Historie ein-
tauchen. Sportlich erzählt 

die Turnier-Geschichte, dass 
nach anfänglichen und immer 
mal zwischenzeitlichen Zer-
bster Siegen der Skatspieler 
aus Jever doch davon zogen. 
Nach dem 20. Jahrgang stand 
es 13:7 für Jever. Seitdem ist 
das Glück auf Zerbster Seite - 
auch beim Jubiläum. Nach 
einem 60.356:55.734-Punkte-
Sieg sind sie auf 12 : 13 heran 
gekommen. Der im vergange-
nen Jahr neu gestiftete Wan-
derpokal bleibt zunächst an 
der Nuthe. Jürgen Picht, Vor-
sitzender des 1. Skatvereins 
„Akentor“ Zerbst, nimmt ihn 
aus den Händen von Bürger-
meister Dittmann entgegen. In 
zwei Runden haben zuvor pro 
Mannschaft jeweils 32 Spieler 
um das beste Blatt gerungen, 
die Jeveraner in extra schi-
cken grünen Jubiläumsshirts 
mit goldenem Aufdruck, die 
Zerbster mehrheitlich in Rot. 
Beim offenen Turnier sind ins-
gesamt 108 Spieler am Start, 
darunter noch drei aus Jever, 
die nicht in der Mannschaft 
spielen. Alle 25 Turniere haben 
übrigens neben Manfred Sab-
rautzky noch Fritz Grade und 
Ingo Hashagen aus Jever so-
wie Helmut Gerloff aus Zerbst 
gespielt. „Nun gehen wir ins 
zweite Vierteljahrhundert. Die 
Karten werden neu gemischt. 
Wir sehen uns im nächsten 
Jahr in Jever wieder“, lädt 
Manfred Sabrautzky nach der 
Siegerehrung auch im Na-
men des Vereinsvorsitzenden 
Rolf Schmitz ein. Er beton-
te in seinem Rückblick aber 
ebenso die „vielen wunder-
baren Erlebnisse, bleibenden 
Eindrücke und entstandenen 
Freundschaften“, die die ver-
gangenen Jahre ausmachen, 
„auch wenn der Anlass ,nur‘ 
ein Skatturnier war“.
„Das Wochenende hat wieder 
einmal gezeigt, was unsere 
Städtepartnerschaft ausmacht. 
Man fühlt sich einfach zuhau-
se“, resümiert auch Jan Edo 
Albers. Gemeinsam mit Mike 
Müller nahm er an der Eröff-
nung des Zerbster Heimat- 
und Schützenfestes am Frei-
tagabend teil. Zum weiteren 
Programm der Wochenend-
Visite gehörte unter anderem 
auch eine Tour auf der Elbe mit 
Mitgliedern der Feuerwehren 
aus Zerbst und Jever auf Ret-
tungsbooten der DLRG.

Der Wanderpokal bleibt an der Nuthe. Am Ende des 25. Städ-
teskatturniers übergab ihn Bürgermeister Andreas Dittmann an 
Jürgen Picht (r.) für die Siegermannschaft aus Zerbst/Anhalt. Für 
die Jeveraner nahm Manfred Sabrautzky (l.) die Glückwünsche 
für den 2. Platz entgegen.� Foto: Helmut Rohm

Chris Döhring, Geschäftsführer der GETEC green energy AG, 
führte die Jeveraner über den auf dem ehemaligen Zerbster Flug-
platz entstandenen Energiepark. � Foto: Helmut Rohm
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Veranstaltungen in der Stadt Zerbst/Anhalt und ihren Ortschaften  
im August/September 2016

Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort/OT
20.08.2016 10:00 Uhr 6. Milvus Pokal der Bogenschützen Bogenplatz Walternienburg
20.08.2016 18:00 Uhr Weinabend mit Zerbster Chor Wasserturm Zerbst/A.
20.08.2016  Dorffest Nutha Nutha
27.08.2016 15:00 Uhr 

 
Dorffest in Hohenlepte Wirtschaftshof

LP Hohenlepte
27.08.2016 14.00 Uhr Dorffest in Schora Kirchplatz in Schora 
28.08.2016 13:00 Uhr Radtour Start Burganlage Walternienburg
28.08.2016 14:00 Uhr Sonntagsöffnung des Schlosses Schloss Zerbst/A.
02.09.2016 19:00 Uhr 

 
Film in der Fabrik Essenzen-Fabrik

Kastanienallee 6, Zerbst/A.
03.09.2016 14:00 Uhr öffentliche Stadtführung Treff Markt 11
03.09.2016  19:00 Uhr 13. Schlossabend „Sahnehäubchen“ Schloss Zerbst/A. die Best of Revue 

mit SchwarzBlond inkl. 3-Gang-Menü
03.09.2016 19:00 Uhr „LIEDER/liche) Liebeleien“ Ent- und Verwicklun-

gen der Liebe mit Sibyll Ciel & Lothar Grewling
Essenzen-Fabrik
Kastanienallee 6, Zerbst/A.

* versehene Veranstaltungen sind eintrittspflichtig. Informationen erhalten Sie auch in der Tourist-
Information, Markt 11, 39261 Zerbst/Anhalt. Tel.-Nr.: 03923 2351
**Eintritt für das Museum

Nachruf
Der Stadtrat und die Stadtverwaltung der Stadt Zerbst/Anhalt trauern um Dietrich Els. 
Am 29. Juli ist er nach schwerer Krankheit im Alter von 78 Jahren verstorben.
Fast 19 Jahre – von 1990 bis 2009 - hat Dietrich Els die Geschicke der heutigen Zerbster Ortsteile Pulspfor-
de und Bonitz geleitet. Der Gemeinderat wählt den gelernten Landwirt, langjährigen LPG- beziehungsweise 
Agrargenossenschaftsvorsitzenden 1990 zum Bürgermeister der zunächst noch eigenständigen Gemeinde 
Pulspforde, die er durch die Herausforderungen der Nachwendejahre führte.
Von 1994 bis 2002 gehören Pulspforde und Bonitz der Verwaltungsgemeinschaft Zerbster Land an und 
entschließen sich 2002 unter der Ägide von Dietrich Els als erste für eine Eingemeindung nach Zerbst.
Engagiert für den Ort und beliebt bei den Bürgern, das ist Dietrich Els im Amt und auch nachdem er 2009 als Ortsbürgermeister 
nicht mehr antritt.

So werden wir ihn in Erinnerung behalten.

Unsere Gedanken sind bei den Hinterbliebenen.

Andreas Dittmann 	  Wilfried Bustro
Bürgermeister 	  Stadtratsvorsitzender
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Zum Radfahren, Wandern, Entdecken: Neues Angebot der Tourist-Information
Seit wenigen Tagen ist sie zu 
haben, die nagelneue Karte 
mit Touristischen Rad- und 
Wanderwegen sowie belieb-
ten Ausflugszielen der Stadt 
Zerbst/Anhalt.
„Und sie ist schon sehr ge-
fragt“, weiß Viola Tiepelmann, 
Leiterin der Zerbster Tourist-
Information, deren jüngstes 
„Kind“ die Karte ist.
Zum ersten Mal gibt es dieses 
Angebot, das gefaltet im prak-
tischen Postkarten-Format 
daher kommt. 
Dafür ist es prall gefüllt mit In-
formationen.
Da ist zum einen das Karten-
werk selbst mit allen wichti-
gen Wege-Routen im Gebiet 
der Einheitsgemeinde Stadt 

Zerbst/Anhalt, so etwa den 
Elberadweg, den Fläming-
Radweg, den Lutherweg oder 
auch die Route Katharina die 
Große.
Ein Plan der Zerbster Innen-
stadt ergänzt diesen Service. 
Und dann gibt es sowohl er-
gänzend zum Plan als auch 
vor allem auf der Rückseite 
der Karte eine Vielzahl von 
Ausflugstipps in Bild und Text.
„Hier findet sich ganz be-
stimmt auch für manchen Ein-
heimischen noch die eine oder 
andere Entdeckung“, ist Viola 
Tiepelmann überzeugt. Genau 
das ist eines der Anliegen des 
neuen Zerbster Tourismus-
Produktes. 
Es soll Gäste und Hiesige 

neugierig machen auf all je-
nes, was es nicht nur in der 
Kernstadt, sondern im großen 
Stadtgebiet Sehenswertes 
gibt. 
Und es kommt natürlich den 
immer mehr werdenden Ak-
tivurlaubern entgegen, die mit 
dem Rad oder auch wandernd 
unterwegs sind.
In einer Erstauflage von 1000 
Stück gibt’s die Karte, die 
schon auf ihrem Titel die „Hei-
matstadt von Katharina der 
Großen“ und ihr Sehenswer-
tes Umfeld verbindet. Nach-
auflagen werden immer auch 
Aktualisierungen enthalten.
Für eine Schutzgebühr von  
2 Euro ist die Karte in der Tou-
rist-Information erhältlich.

Auf Rad- und Wanderwege 
sowie beliebte Wanderziele in 
Zerbst/Anhalt macht die neue 
Karte neugierig, die Viola Tie-
pelmann, Leiterin der Tourist-
Information, hier in den Hän-
den hält.  Foto: Helmut Rohm
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Interessante Neuigkeiten  
aus der Stadtbibliothek Zerbst/Anhalt
Dessauer Str. 23a, 39261 Zerbst/Anhalt
Leiterin: Margitta Benecke
Kontakt:
Tel. (03923) 2453 •	Fax: (03923) 778518
E-Mail: stabizerbst@t-online.de
Homepage mit Online-Katalog: www.stadtbibliothek-zerbst.de
Netzwerk: www.facebook.com/stadtbibliothekZerbst
Öffnungszeiten
Montag: 	  13.00 bis 19.00 Uhr
Dienstag: 	  10.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 17.00 Uhr
Mittwoch: 	  geschlossen
Donnerstag: 	  10.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 17.00 Uhr
Freitag: 	  10.00 bis 15.00 Uhr
Veranstaltungen:
- 	 Jeden 1. Dienstag im Monat lädt Bücherwurm Willi von 

15:30 bis 16:30 Uhr die Kleinen (3 - 7 Jahre) zum „Lesen, 
Lachen, Sachen machen“ in die Lese-Ecke ein:

	 nächster Termin: 6. September 2016: „Auf Räuberjagd“
Interessantes:

-	�Der Lesesommer XXL lockte während der 
gesamten Ferien die Kinder der 3. – 8. Klasse 
in die Bibliothek. Nun sollte jeder Teilnehmer 
daran denken, die gelesenen und bewerteten 
Bücher bis zum 26. August in der Stadtbiblio-
thek abzugeben, denn nur dann kann man 

	 ein Teilnahme-Zertifikat erhalten und wird zur Abschlussver-
anstaltung am 08.09.2016 eingeladen.

- 	 Ohne zusätzliche Kosten stehen den Besuchern der Biblio-
thek u. a. zur Verfügung:

- 	 die Nutzung eines WLAN-Anschlusses,
- 	 der Bücherbringeservice für angemeldete Leserinnen und 

Leser, die aus gesundheitlichen oder Altersgründen den Weg 
in die Dessauer Str. 23a nicht mehr allein schaffen,

- 	 die Ausleihe elektronischer Medien aus dem Onleihe-Ver-
bund Sachsen-Anhalt

Neue Romane:
Grimes, Martha:
Inspector Jury lässt die Puppen tanzen: Roman/Martha Gri-
mes. Aus dem Amerikanischen von Cornelia C. Walter. - Lizenz-
ausgabe. –
Augsburg: Weltbild, 2009. - 381 Seiten.
ISBN 978-3-8289-9354-9

EichholzerEichholzer

Erlös des großes Kuchenbuffets wird 
für die Sanierung der Eichholzer Kirche verwendet.

Hüpfeburg
Bastelstrasse

Ein Stück irische Lebensfreude in St. Nicolai
Mit den „GREENHORNS“, 
einer Halleschen Irish Folk 
Band, wird am Samstag, dem 
10. September, am Vorabend 
des „Tages des offenen Denk-
mals“ die Freiluftsaison in der 
Zerbster Nicolaikirche ausklin-
gen. Die vier Jungs entführen 
ihr Publikum auf eine musi-
kalische Reise quer über die 
grüne Insel und vermitteln da-
bei irische Lebensfreude zum 
Hören, Mitsingen und Mitma-
chen. Für das Publikum ist 
beste Unterhaltung verspro-
chen. Ob Balladen zum Nach-
denken und Träumen, mit-
reißende Gassenhauer oder 

Eigenkompositionen - das 
Live-Programm lässt mit viel 
Witz und Charme die irische 
Lebensart hautnah erleben.
Beginn der Veranstaltung ist 
um 19 Uhr (Einlass ab 18 Uhr).
Für das leibliche Wohl wird, 
bei hoffentlich schönem Wet-
ter, das Team des Hebäcker-
Cateringservice sorgen.
Bei Regenwetter findet die 
Veranstaltung in St. Trinitatis 
statt. Karten sind im Vorver-
kauf in der Zerbster Tourist-
Information auf dem Markt, 
Telefon (03923) 2351, für 12 
Euro erhältlich, an der Abend-
kasse für 15 Euro.

Die „GREENHORNS“ bringen ein Stück irische Lebens-
art in die Zerbster Nicolaikirche.� Foto: Veranstalter

Große Strauß-Gala in der Stadthalle

Foto: Veranstalter

Einen Querschnitt aus der Vielzahl der Operetten und Werke 
von Johann Strauß präsentieren die Mitglieder des Gala-Sinfo-
nie-Orchesters Prag zusammen mit Solisten und Tänzern am 
Sonnabend, dem 17. September, im Katharina-Saal der Zerbs-
ter Stadthalle. Beginn ist um 15.30 Uhr, Einlass ab 15 Uhr. Kar-
ten im Vorverkauf gibt es in der Zerbster Tourist-Information.
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Ein wohlhabender Junggeselle wurde ermordet und Inspektor 
Richard Jury merkt schnell, dass dies ein komplizierter Fall wird: 
Offensichtlich hat die Familie des Toten etwas zu verbergen, zu-
dem zeigt sich eine junge Kollegin wenig kooperativ ...
Almstädt, Eva:
Blaues Gift: Ein Pia-Korittki-Fall/Eva Almstädt. - 3. Auflage. –
Köln: Bastei Lübbe Taschenbuch, Copyright 2007. - 332 Seiten.
ISBN 978-3-404-17172-9
Ein Mord am Ostseestrand mit dem seltenen Gift Aconitin führt 
auf die Spur eines lange zurückliegenden Verbrechens. Pia Ko-
rittkis dritter Fall ...
Alsterdal, Tove:
Die Verschwundenen von Jakobsberg: Kriminalroman/Tove 
Alsterdal. Aus dem Schwedischen von Hanna Granz. - 2. Auf-
lage. –
Köln: Bastei Lübbe Taschenbuch, Copyright 2016. - 589 Seiten.
ISBN 978-3-404-17362-4
Jakobsberg, nahe Stockholm, 2014: Eine junge Frau stürzt vom 
Balkon. Wurde sie gestoßen? Nachforschungen führen in das 
Argentinien der 70er Jahre, in dem Tausende von der Militärjunta 
gefoltert wurden und spurlos verschwanden. Auch die Tote war 
damals dorthin gereist ...
Fielding, Joy: Die Schwester: Roman/Joy Fielding. Deutsch 
von Krisitan Lutze. - 1. Auflage. - München: Wilhelm Goldmann 
Verlag, 2016. - 444 Seiten.
ISBN 978-3-442-31272-6
Vor zwölf Jahren war Caroline Shipley eine glückliche Mutter von 
zwei kleinen Mädchen. Doch dann gerät ein Ferienaufenthalt in 
Mexiko zum Alptraum ihres Lebens, denn die zweijährige Sa-
mantha wird aus der Hotelsuite entführt. Carolines Ehe zerbricht 
daran. Da erhält sie eines Tages den Anruf einer jungen Frau ...
Jacobi, Ellen:
Teatime mit Tante Alwine: Roman/Ellen Jacobi. - Lizenzaus-
gabe.:
RM Buch und Medien Vertrieb GmbH, Copyright 2014. - 429 
Seiten.
IK: Humor; England
Alwines Patensohn Nils soll ihr Kölner Kaffeehaus übernehmen, 
um es vor der Pleite zu retten und endlich eine vernünftige Frau 
heiraten. Deshalb beschließt sie ihren 85. Geburtstag auf einer 
Reise mit Nils und einer illustren Reisegesellschaft zu feiern und 
ihn dabei auf den rechten Weg zu bringen ...

Simon, Teresa:
Die Frauen der Rosenvilla: Roman/Teresa Simon. - 7. Auflage. –
München: Wilhelm Heyne Verlag, 03/2015. - 448 Seiten.
ISBN 978-3-453-47131-3
IK: Liebe; Schicksal  Familie
Dresden 2013: Anna Kepler, Inhaberin von 2 exklusiven Schoko-
ladengeschäften, lebt in der vom Großvater geerbten Rosenvilla. 
Der Fund einer vergrabenen Schatulle mit losen Aufzeichnungen 
von 3 Frauen, die vor ihr in der Villa lebten, führt sie auf die Spur 
ihrer Familiengeschichte ...
Neue Hörbücher:
Bärmann, Christian:
Dieter Hallervorden: Die Audiostory/Christian Bärmann; Martin 
Maria Schwarz. - Originalfassung. Köln: Lübbe Audio, Copyright 
2015. - 2 CDs (89 Minuten).
ISBN 978-3-7857-5100-8
IK: Hörbuch; Biografie
Diese Audiostory beleuchtet das Phänomen Dieter Hallervorden 
und versorgt den Hörer mit Hintergrundwissen und spannenden 
Interviews.
Gardam, Jane:
Ein untadeliger Mann/Jane Gardam. - Ungekürzte Lesung. –
Hamburg: Hörbuch Hamburg, Copyright 2015. - 8 CDs (591 Minuten).
auch als Buch vorh.
ISBN 978-3-95713-014-3
IK: Hörbuch
Edward Feathers, einst Kronanwalt in Hongkong, vollendeter 
Gentlemen und noch mit achtzig ein schöner Mann, scheint ein 
mühelos erfolgreiches Leben gehabt zu haben. Doch wer hat ihn 
wirklich gekannt? Eines Morgens setzt er sich ans Steuer seines 
Wagens und fährt los, das eigene Leben zu erkunden.
Walden, Laura:
Das Versteck am Ende der Klippen: Roman/Laura Walden. Jo 
Kern [Erzähler]. - Gekürzte Lesefassung. –
München: ABOD Verlag, Copyright 2015. - 6 CDs.
ISBN 978-3-95471-395-0
IK: Hörbuch
Shona MacLeods Leben ist alles andere als rosig. Die Whisky-
Brennerei steht kurz vor dem Aus und ihr angeblich so aufmerk-
samer Verlobter Gordon spinnt finstere Intrigen, um Shona end-
gültig an sich zu binden. Er ahnt nicht, dass sein vermeintlicher 
Helfershelfer für Shona zum Retter in der Not werden möchte.

10. KUNSTWELTEN-Jahrgang auch in Zerbst/Anhalt
Mit der Klangwerkstatt „Wie 
klingt Bitterfeld-Wolfen“ mit 
Kindern der Förderschule 
„Erich Kästner“, der Archi-
tektin Anne Boissel und der 
Komponistin Sunlay Almeida 
Rodriguez wurde vor wenigen 
Tagen der 10. Jahrgang der 
KUNSTWELTEN im Landkreis 
Anhalt-Bitterfeld eröffnet. In 
acht Kunstwerkstätten brechen 
Schüler aus Bitterfeld-Wolfen, 
Zerbst/Anhalt, Köthen und 
Quellendorf in neue KUNST-
WELTEN auf. Die Grund-, Se-
kundar- und Förderschüler, 

Gymnasiasten und Willkom-
mensschüler entwerfen beim 
Filmen, Animieren, Komponie-
ren, Singen und Improvisieren 
ebenso wie in einem Architek-
turworkshop über Wolfen-Nord 
Pläne für die Zukunft – ihre 
und die ihrer Familien und ihrer 
Stadt. Auch lernen sie die Ge-
schichten anderer kennen und 
erfahren von Veränderungen, 
Flucht, Aufbruch und Anfang, 
von neuen Herausforderun-
gen und Freundschaften. Die 
Akademie-Präsidentin und Fil-
memacherin Jeanine Meerap-

fel und der Ehrenpräsident der 
Akademie, der Plakatkünstler 
Klaus Staeck werden anläss-
lich der 10-jährigen Jubiläums 
der KUNSTWELTEN an den 
diesjährigen Veranstaltungen 
teilnehmen und ihre Arbeiten 
vorstellen. Ebenso freuen sich 
die Mitglieder der Akademie 
der Künste wie der Architekt 
und Direktor der Sektion Bau-
kunst, Michael Bräuer, der 
Komponist Helmut Zapf, der 
Regisseur Rosa von Praun-
heim und die Schriftstellerin 
Kerstin Hensel auf die vielen 

Begegnungen mit jungen 
Menschen der Stadt und der 
Region.
Wie in den vergangenen Jah-
ren arbeiten auch in diesem 
Jahr junge Künstler, die mit 
einem Stipendium der Akade-
mie der Künste ausgezeichnet 
wurden, mit Kindern und Ju-
gendliche zusammen.
Die Galerie am Ratswall Bit-
terfeld zeigt eine Ausstellung 
mit Ergebnissen von 10 Jahren 
KUNSTWELTEN, die am 22. No- 
vember in Anwesenheit von 
Klaus Staeck eröffnet wird.

Beratungssprechtag der Investitionsbank
Am Donnerstag, dem 1. September, findet der nächste Beratungssprechtag der Investitionsbank Sachsen-Anhalt im TGZ Bitter-
feld-Wolfen, Andresenstraße 1a in Wolfen statt. Unter dem Namen „IB regional – Wir für Sie vor Ort“ bietet der kostenfreie Service 
umfassende Beratung zu Förder- und Finanzierungsmöglichkeiten für Unternehmen und Existenzgründer sowie Kommunen.
Die Ansprechpartnerin für die Terminvergabe bei der EWG Anhalt-Bitterfeld ist Elena Herzel, erreichbar unter Telefon 03494 
638366 oder per E-Mail unter e.herzel@ewg-anhalt-bitterfeld.de.
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Auszüge aus dem  
Kursangebot der KVHS ABI

Standort Zerbst/Anhalt

Würze-Weiber-Wohlgefallen! (3000 Schritte)
Kultur & Geschichte in Zerbst erlebbar und begehbar!

Zum 10. Mal begeben wir uns auf historische Spurensuche. Wir 
informieren über alltägliche, verborgene/vergessene, spektakuläre 
und unscheinbare Begebenheiten, Ereignisse, Gebäude und Per-
sonen unserer Stadt! In diesem Jahr laden wir wieder zu einem 
lehrreichen und amüsanten Spaziergang, unter dem Motto: Wür-
ze-Weiber-Wohlgefallen! recht herzlich ein.
Diese Veranstaltung ist eine Gemeinschaftsaktion der Tourist-In-
formation der Stadt Zerbst/Anhalt und der Kreisvolkshochschule 
Anhalt-Bitterfeld am Standort Zerbst/Anhalt. Diese Veranstaltung 
ist kostenlos – aber nicht umsonst!
Samstag, 17. Sept., 14.00 Uhr, Markt Zerbst/Anhalt (vor der 
Tourist-Information)

Rhetorik:
Der erste Eindruck zählt - souverän auftreten! 
Termin: Mi., 7. Sept., 18.00  - 21.00 Uhr
Schlagfertigkeit konstruktiv einsetzen! Beginn: Mi., 14. Sept., 
18.30 Uhr (4 x)

Vorbereitungslehrgang auf die Fischerprüfung ab Sa., 17. Sept. 
, 7.30 Uhr (6 x Sa.)

Gibt es ein ZURÜCK aus einer erteilten Vorsorge- oder Gene-
ralvollmacht?
Vortrag am Do., 15. Sept., 16.00 Uhr

Vor dem Ende eines Lebensweges - Vorsorge im Hier und Jetzt
Beginn: Do., 22. Sept., 2. Kurstag: Do., 29. Sept. jeweils 9.00 – 
11.30 Uhr

Schneiderstube Beginn: Di., 20. Sept., 18.30 Uhr (10 x)

YOGA für Anfänger, speziell für die Generation 50+; ab Di., 
6. Sept., 9.00 Uhr (12 x)
YOGA für Anfänger Beginn: Do., 8. Sept., 18.15 Uhr (12 x)

Fitnessgymnastik Beginn: Mi., 7. Sept., 9.30 Uhr (12 x)

Tai-Chi-Fortgeschrittenenkurs Beginn: Di., 6. Sept., 18.30 Uhr
Tai-Chi-Anfängerkurs Beginn: Mi., 7. Sept., 18.30 Uhr

Pilates - für Einsteiger Beginn: Di., 20. Sept., 19.30 Uhr
sowie für Fortgeschrittene ab Mo., 19. Sept., 18.30 und 19.30 Uhr 
und Di., 20. Sept., ab 18.30 Uhr (12 x)

ENGLISCH Gesprächskreis (Conversation) Beginn: Di., 6. Sept., 
18.30 Uhr (12 x)
ENGLISCH Auffrischungskurs, für Wiedereinsteiger mit geringen 
Vorkenntnissen
Beginn: Mi., 21. Sept., 18.00 Uhr (10 x)

SPANISCH (sehr geringe Vorkenntnisse)Beginn: Do., 15. Sept., 
17.45 Uhr (10 x)

POLNISCH mit geringen Vorkenntnissen (Kleingruppenkurs)
Beginn: Mo.,19. Sept., 18.30 Uhr  (8 x-14-täglich)

WINDOWS 10 richtig nutzen
Beginn: Do., 1. Sept., 18.30 Uhr (6 x)

Tabellen, Kalkulationen & Diagramme mit Excel 2010 – Grund-
lagen
Beginn: Mo., 5. Sept., 18.30 Uhr (7 x)

Computerstarter am Vormittag - Einstieg für die reiferen Jahr-
gänge
Beginn: Di., 6. Sept., 8.30 Uhr (6 x) immer Di. + Do.
Dieser Kurs richtet sich an ‚echte‘ Anfänger(innen) und Personen 
mit nur sehr geringen Vorkenntnissen.

Wie funktioniert mein Tablet, was sind Apps und wie installiere 
ich sie?
Dieser Kurs ist der optimale Einstieg in die Tablet-Welt und eignet 
sich für Jeden, der sich über die Thematik im Allgemeinen informie-
ren möchte. Es wird erklärt, was ein Tablet ist, welche besonderen 
Features er gegenüber gewöhnlichen PCs bietet und welche Vor-
teile in der Praxis damit verknüpft sein können.
Termin: Sa., 24. Sept., 09.30 – 14.00 Uhr

Fotos und Dateien erfolgreich per E-Mail versenden  
(E-Mail-Anhänge)
Kurs gut geeignet speziell für die reiferen Jahrgänge.
Termin: Mo., 26. Sept., 8.30 bis 12.00 Uhr

Landespolizeiorchester beschließt 7. Stadtseniorenfest
Das 7. Zerbster Stadtsenio-
renfest findet am Dienstag, 
dem 6. September, in der Zeit 
von 10 bis 16 Uhr auf dem 
oberen Markt statt.
Seniorenrelevante Institutio-
nen, Einrichtungen, Verbände, 
Vereine und Geschäftsleute 
machen an diesem Tag mit In-
formations- und Kommunika-
tionsständen auf ihre Anliegen 
und Angebote aufmerksam. 
Bisher liegen bereits mehr als 
35 Anmeldungen vor.
Außerdem erwartet die Besu-
cher ein vielseitiges Bühnen-
programm, das von Schulen, 
Kitas und Vereinen der Stadt 

Zerbst/Anhalt gestaltet wird.
Den Abschluss bildet auch 
in diesem Jahr der Auftritt 
des beliebten Landespolizei-
orchesters Sachsen-Anhalt, 
das mit seiner Blasmusikbe-
setzung vertreten sein wird. 
Unter der Leitung von Poli-
zeiobermeister Ronald Ziem 
spielen die elf Musiker in ihren 
Programmen Märsche, Polkas 
und Walzer von Mosch bis 
Kmoch und zeitgenössischen 
Komponisten.
Bereichert werden die Konzer-
te durch die Sängerin Conny, 
die mit ihrer frischen Art durch 
das Programm führt.

Das Landespolizeiorchester musiziert auch in diesem Jahr beim 
Zerbster Stadtseniorenfest. � Foto: Orchester

Wir freuen uns sehr über Ihren persönlichen Kontakt zur KVHS 
Anhalt-Bitterfeld. Besuchen Sie uns am Standort in Zerbst/An-
halt oder nutzen Sie 03923 6111500 oder 
E-Mail service@ikw-abi.de für Informationen.
Hier erfahren Sie immer die aktuellsten Angebote!
Sie erreichen uns Mo. bis Do. 9.00 bis 18.00 Uhr und Fr. nach 
Vereinbarung.
Vorherige Anmeldungen vor Kurs/Vortrag immer erforderlich!
(Gern auch telefonisch) Angebote unter Vorbehalt.
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Jetzt anmelden fürs Gastgeberverzeichnis
Die Einträge für das Gast-
geberverzeichnis des Welt-
erbeRegion Anhalt-Dessau-
Wittenberg e. V. werden für 
2017 neu erfasst und sowohl 
als Druckerzeugnis als auch 
im Internet unter www.anhalt-
dessau-wittenberg.de kom-
muniziert.
Hotels, Pensionen, Jugend-
herbergen/Kinder- und Ju-
gendeinrichtungen sowie Ver-
mieter von Ferienwohnungen 
und -häusern, Privatzimmern 
und Camping- und Wohnwa-
genstellplätzen können sich 
in den Tabellenteil des neu-
en Gastgeberverzeichnisses 
2017 aufnehmen lassen. Alle 

uns bekannten und auch die 
über die Touristinformationen 
benannten Unterkünfte wur-
den durch uns angeschrieben.

Der Verband bittet um Mel-
dung neuer Interessenten für 
einen Eintrag im Gastgeber-
verzeichnis bis zum 25. Au-
gust an:
WelterbeRegion Anhalt-
Dessau-Wittenberg e. V.
Neustraße 13, 06886 Luther-
stadt Wittenberg
Tel.: 03491 402610, Fax: 
03491 405857
info@anhalt-dessau-witten-
berg.de

Ferienfreizeiten  
auf dem Europa-Jugendbauernhof
Der Europa-Jugendbauernhof 
Deetz e. V. (Euro-Hof) bietet 
Ferienfreizeiten und Reiterferi-
en zu folgenden Zeiten an:
04.10. - 07.10.2016 
Herbstferien + Reiterferien
10.10. - 14.10.2016 
Herbstferien + Reiterferien

Für die Ferienfreizeiten werden 
von Montag bis Freitag incl. 
Verpflegung und Betreuung 
160 Euro berechnet, die Bett-
wäsche kostet zzgl. 4,50 Euro. 

Für die Reiterferien sind  
260 Euro pro Kind und Woche 
zu zahlen.

Hinweis: Die Reiterferien wer-
den nur bei entsprechender 
Beteiligungsanzahl der Kinder 
durchgeführt. Um Verständnis 
wird gebeten.
Ansprechpartner für Anmel-
dungen und Informationen 
ist Ulrich Weimeister, Telefon 
0160 96006992 oder E-Mail: 
Bauernhof-Deetz@t-online.de

Geburtstagsgratulationen  
des Bürgermeisters  
der Stadt Zerbst/Anhalt  
und ihrer Ortsteile
Besonders herzliche Glückwünsche übermittelt der Bürgermeis-
ter der Stadt Zerbst/Anhalt allen Jubilaren, die in der Zeit vom  
5. bis 18. August 2016 ihren Geburtstag gefeiert haben. 

Alles erdenklich Gute, vor allem Gesundheit und Freude.

05.08. Annegret Knospe  zum 80. Geburtstag
 Lindau
06.08. Dieter Ulrich zum 80. Geburtstag
07.08. Hannelore Hellwig  zum 70. Geburtstag
07.08. Dietrich Runge zum 80. Geburtstag
 Lindau
08.08. Helmut Hehne zum 80. Geburtstag
09.08. Hubert Bachner zum 80. Geburtstag
09.08. Ingrid Falkiewisz zum 75. Geburtstag
09.08. Eva Krüger zum 75. Geburtstag
09.08. Ilse Werner zum 85. Geburtstag
10.08. Erika Braunsdorf zum 80. Geburtstag
10.08.  Gisela Fritz zum 80. Geburtstag
 Bärenthoren
11.08. Hildegard Zehle zum 80. Geburtstag
 Walternienburg
12.08. Waltraut Zimmermann zum 80. Geburtstag
13.08. Friedhelm Friedrich zum 70. Geburtstag
13.08. Günter Hartmann zum 70. Geburtstag
 Lindau
13.08. Wilma Niemann zum 75. Geburtstag
 Lindau
14.08. Karin Gregor zum 75. Geburtstag
14.08. Klaus Smolinski zum 75. Geburtstag
 Steckby

Der Imkerverein Zerbst und Umgebung lädt ein zum

21. Imkertag am Sonnabend, dem 20. August,

in die Raststätte Jütrichau (B 184 Nähe Zerbst/Anhalt).

Von 8:00 bis 14:00 Uhr besteht die Möglichkeit zur

-  Besichtigung des Bienen-Info-Mobils und der
-  Ausstellung „Was benötigt ein Anfänger für die Imkerei“
  sowie des
-  Einkaufs von Imker-Materialien bei der Firma „Bienenhof 

Süsse Quelle“ aus Hordorf.

Nach der Eröffnung des Imkertages durch den Vorsitzenden 
des Imkervereines Zerbst um 9:45 Uhr beginnt um 10:00 Uhr 
der Fachvortrag: „Unsere Bienen – ist das eine fliegende 
Apotheke?“ Referent: Herr Gerhard Mitschke, Imkerverein 
Dessau.
Anschließend Diskussion und Anfragen an den Referenten.

Frühstück und Mittagessen werden in der Gaststätte ange-
boten.

Imkerverein Zerbst und Umgebung
M. Werner
Vorsitzender

Das Fest der „Goldenen Hochzeit“ feierte
am 6. August 2016
das Ehepaar Peter und Karin Hybotter
Zerbst/Anhalt, OT Steutz

Das Fest der „Diamanten Hochzeit“ feierte
am 11. August 2016
das Ehepaar Karl-Heinz und Martha Fügner
Zerbst/Anhalt, OT Lindau

Das Fest der „Eisernen Hochzeit“ feierte
am 18. August 2016
das Ehepaar Gerhard und Erna Matthies
Zerbst/Anhalt

Dazu übermittelt der Bürgermeister alle guten Wünsche für 
persönliches Wohlergehen und viele schöne Stunden im Krei-
se ihrer Lieben.

Besonders herzliche Glückwünsche übermittelt der Bürgermeis
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15.08.	 Ilse Freihorst	 zum 80. Geburtstag
	 Steckby
15.08.	 Günter Steindorf	 zum 75. Geburtstag
16.08.	 Gustav Bäthge	 zum 75. Geburtstag
16.08.	 Werner Fiedler	 zum 80. Geburtstag
16.08.	 Edith Wißwe	 zum 70. Geburtstag
17.08.	 Marlies Herrmann	 zum 75. Geburtstag
17.08.	 Brigitte Zielesniak	 zum 80. Geburtstag
18.08.	 Christa Kling	 zum 80. Geburtstag

St. Nicolai und St. Trinitatis Zerbst
Dienstag, 23.08.2016
09:30 Uhr 	 Seniorenfrühstück (St. Trinitatis)
14:30 Uhr 	 Bibelstunde (St. Trinitatis)
Mittwoch, 24.08.2016
15:00 Uhr 	 Gemeindenachmittag Bornum/Bonitz/Pulspforde 

(Bornum)
19:30 Uhr 	 Elternabend für neue Konfirmanden 
	 (Schloßfreiheit 3)
Samstag, 27.08.2016
10:00 Uhr 	 Gottesdienst Seniorenheim „Am Plan“
Dienstag, 30.08.2016
09:30 Uhr 	 Frühstück mit anschließendem Besuch des Stadt-

seniorenfestes (St. Trinitatis)
Mittwoch, 31.08.2016
09:30 Uhr 	 Männerfrühschoppen (St. Trinitatis)
Sonntag, 04.09.2016
10:00 Uhr 	 Gottesdienst mit Abendmahl (St. Bartholomäi)
14:00 Uhr 	 Gottesdienst zur Jubelkonfirmation mit Abendmahl 

(St. Trinitatis)
Besondere Veranstaltungen
Sonntag, 21.08.2016
14:00 Uhr 	 130-Jahr-Feier Bornum
Freitag, 26.08.2016 Weinbergfest in Garitz
16:00 Uhr 	 Kaffeetrinken
18:00 Uhr 	 Andacht mit der der Gruppe Rainer & LauTer
18:30 Uhr 	 Grillen, Musik und Gesang mit Rainer und LauTer
27./28.08.2016
	 Kinderpilgertour für Kinder der 3. bis 6. Klassen 

(Anmeldungen bei Gudrun Meyer)
Freitag, 02.09.2016
17:00 Uhr 	 Musicalaufführung „Joseph der Träumer“ von den 

Schülern und Schülerinnen der Bartholomäischule 
(St. Trinitatis)

18:00 Uhr 	 Konfistart der 7. Klasse in Coswig
Regelmäßige Kreise und Veranstaltungen:
Kinderkirche (nicht in den Ferien)
montags: 14:30 Uhr (1. - 4. Klasse)
Singkreis
montags: 16:00 Uhr (St. Trinitatis)
Junge Gemeinde (nicht in den Ferien)
mittwochs: 15:30 Uhr (Lutherhaus)
Konfirmanden (nicht in den Ferien)
mittwochs: 15:30 Uhr (St. Trinitatis)

St. Bartholomäi Zerbst
Sonntag, 21.08.2016
09:00 Uhr 	 Gottesdienst (Jütrichau)
10:00 Uhr 	 Stiftsgottesdienst mit Abendmahl (St. Bartholomäi)
19:00 Uhr 	 Konzert mit dem Chor „Heiliger Wladimir“ (St. Ba-

tholomäi)
Montag, 22.08.2016
19:00 Uhr 	 Gemeindekirchenrat (St. Bartholomäi)

Mittwoch, 24.08.2016
19:30 Uhr 	 Elternabend für neue Konfirmanden 
	 (Schloßfreiheit 3)
Freitag, 26.08.2016
10:00 Uhr 	 Gottesdienst Seniorenzentrum „Am Frauentor“
Sonntag, 28.08.2016
14:00 Uhr 	 Gottesdienst mit anschließendem Gemeindefest 

(St. Marien)
Montag, 29.08.2016
09:00 Uhr 	 Besuchsdienstkreis St. Batholomäi 
	 (Schloßfreiheit 3)
19:00 Uhr 	 Bibel im Gespräch (St. Bartholomäi)
Sonntag, 04.09.2016
10:00 Uhr 	 Gottesdienst mit Abendmahl (St. Batholomäi)
14:00 Uhr 	 Gottesdienst zur Jubelkonfirmation mit Abendmahl 

(St. Trinitatis)
Besondere Veranstaltungen:
Samstag, 20.08.2016
19:00 Uhr 	 Rock auf der Koppel (Eichholz)
Sonntag, 21.08.2016
14:00 Uhr 	 Volksliedersingen mit Kaffeetrinken (Eichholz)
19:00 Uhr 	 Konzert mit dem Chor „Heiliger Wladimir“ (St. Bar-

tholomäi)
Sonntag, 28.08.2016
14:00 Uhr 	 Gemeindefest (St. Marien)
Freitag, 02.09.2016
17:00 Uhr 	 Musicalaufführung „Joseph und der Träumer“ von 

den Schülern und Schülerinnen der Bartholomäi-
schule (St. Trinitatis)

18:00 Uhr 	 Konfi-Start der 7. Klasse in Coswig
Regelmäßige Kreise und Veranstaltungen:
Kinderkirche (nicht in den Ferien)
montags: 15:00 Uhr (1. - 4. Klasse)
Gebetstreff:
mittwochs: 17:45 Uhr St. Bartholomäi
Posaunenchor
mittwochs: 18:30 Uhr Schloßfreiheit
Kantorei
donnerstags: 19:00 Uhr St.Bartholomäi
Gospelchor
freitags: 18:00 Uhr Schloßfreiheit

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde,  
Dessauer Str. 10a in Zerbst  
Internet: www.efg-zerbst.de
Gottesdienste:
So., 21.08. 	  10.00 Uhr 	 Gottesdienst
So., 28.08. 	  10.00 Uhr 	 Gottesdienst
Begegnungszentrum:
Fr., 19.08. 	  17.30 Uhr 	 Teeniekreis
Fr., 26.08. 	  17.30 Uhr 	 Teeniekreis
Öffnungszeiten des Außenspielplatzes:
Freitag: 	  15.30 - 17.30 Uhr
Herzliche Einladung an Eltern/Großeltern mit Kindern bis zu  
12 Jahren!
Bei Schlechtwetter geschlossen!

Neuapostolische Kirche (NAK)Gemeinde 
Zerbst/Anhalt - Mühlenbrücke 62 a

Gottesdienste

Sonntag 	  21.08.2016 	  09:30 Uhr
Mittwoch 	  24.08.2016 	  19:30 Uhr
Sonntag 	  28.08.2016 	  09:30 Uhr
Mittwoch 	  31.08.2016 	  19:30 Uhr
Sonntag 	  04.09.2016 	  09:30 Uhr
Mittwoch 	  07.09.2016 	  19:30 Uhr
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URLAUB ANDER

MECKLENBURGISCHEN
SEENPLATTE

Mobil.: 0178-5319513 • Tel.: 039931-543679
www.ferienkontor-mv.de
info@ferienkontor-mv.de

Der FERIENPARKFERIENPARKFERIENP LENZ am Plauer See
befindet sich im Herzen der Mecklenburger
Seenplatte. Diese umfasst zusammen mit
der Mecklenburgischen Schweiz - rund
ein Drittel von Mecklenburg-Vorurg-Vorurg-V pommern
und ist die am dünnsten besiedelte Regi-
on Deutschlands. Das Herz dieser Region
bilden die so genannten Oberseen Müritz,
Plauer See, Kölpinsee, Fleesensee und
Drewitzer See, wobei diese Großseen ins-

gesamt eine Wasserfläche von etwas 250
Quadratkilometern haben. Unterschiedliche
Naturlandschaften der mehreren kleinen
Seenplatten prägen das Landschaftsbild.
Von den nach Schätzungen 1.000 Seen ist
die Müritz mit 110 Quadratkilometer Fläche
das größte Gewässer. Das weitverzweigte
Kanalsystem macht die Mecklenburger Se-
enplatte zum größten zusammenhängen-
den Binnen-Wassersportgebiet Europas.
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Stellenausschreibung
Zum 01.08.2017 sind zwei Ausbildungsstellen als

Verwaltungsfachangestellte/-r – Fachrichtung Kommunalverwaltung
zu besetzen.

Die dreijährige Ausbildung gliedert sich in berufspraktische und theoretische 
Abschnitte, in denen die Auszubildenden sowohl die Arbeit und den Aufbau der 
Verwaltung kennen lernen als auch im Umgang mit Rechtsvorschriften geschult 
werden. Die praktische Ausbildung findet hauptsächlich an den verschiedenen 
Standorten im Jobcenter – KomBA-ABI statt. Darüber hinaus ist die Durchführung 
einzelner Ausbildungsabschnitte in anderen kommunalen Behörden innerhalb des 
Landkreises Anhalt-Bitterfeld vorgesehen. Die theoretischen Abschnitte werden am 
Berufsschulzentrum „August von Parseval“ in Bitterfeld-Wolfen sowie vorbereitend 
auf die Zwischen- und Abschlussprüfung am Studieninstitut für kommunale Selbst-
verwaltung Sachsen-Anhalt e. V. in Dessau-Roßlau durchgeführt. 

Haben Sie Interesse an dieser Ausbildung? Wir erwarten mindestens einen erwei-
terten Realschulabschluss mit guten Noten in Mathematik und Deutsch sowie ei-
nem guten Gesamtdurchschnitt. Sie sollten außerdem über ein umfangreiches All-
gemeinwissen sowie Interesse für kommunale, politische, verwaltungstechnische 
und rechtliche Zusammenhänge verfügen und auch gerne mit Menschen arbeiten 
wollen. Weiterhin zählen zu Ihren persönlichen Stärken Motivation, Kommunikation, 
Kundenorientierung, Belastbarkeit und Teamfähigkeit.

Ihre Bewerbung (Bewerbungsanschreiben, tabellarischer Lebenslauf, Lichtbild und 
Kopie des letzten Schulzeugnisses) senden Sie bitte bis zum 30.09.2016 an das 

  Jobcenter – KomBA-ABI
  Stabsstelle Personal
  Bitterfeld
  Chemieparkstraße 7
  06749 Bitterfeld-Wolfen

Sofern Sie sich per E-Mail bewerben möchten, senden Sie Ihre Bewerbung bitte 
im PDF-Format an:

personalverwaltung@komba-abi.de

Die vollständige Ausschreibung finden Sie unter www.komba-abi.de.

V. Krüger
Vorstand

PORTAS®-Fachbetrieb
Petra Görisch
Buroer Aueweg 15 
06869 Coswig (Anhalt)

Tel.: 034903 /68720

Holzfenster?

Aluminium-Schutz von außen!

Nachher

Nie mehr streichen!

Spitzen Brautkleider von: 

Fachhändler mit ausgezeichnetem 
Preis-Leistungsverhältnis.
Mail: info@hochzeit-sachsen.de
Tel.: 0351/8212360
Mobil: 0152/37139499

...der günstige Brautausstatter

Braut- und Festmoden
am Goldenen Reiter · Neustädter Markt 7 · 01097 Dresden
           (links von Watzke)

www.wittich.de
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Fragen zur Werbung?

Ihre Medienberaterin

Rita Smykalla  
berät Sie gern. 

(01 71) 4 14 40 18
rita.smykalla@
wittich-herzberg.de

www.augenlichtretter.de

Urlaub im Rotweinparadies Ahrtal
Ferienwohnung „Himmelchen“

im romantischen Ahrweiler
Schön eingerichtete Ferienwohnung (****)

in Ahrweiler für 2 – 4 Personen,
direkt am Ahr-Rad-Wanderweg und

10 Gehminuten zum mittelalterlichen Stadtkern,
ab 45,– € pro Tag. Tel. 0 26 41/3 60 76

E-Mail: h.pacyna@web.de · www.himmelchen.de


